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 145/135-136 

"Dargägen 10 Monat biss uff den 25ten Augusten 
1631 grechnet Jedes 50 ...[?]7 Plib Jch Jm 
schuldig" 379 lb.  6 ss 

 
1) Diese Zeile ist durchgestrichen. 
1a) 
 
 
 
 
 
 
 
2)  
 
 
 
 
 
2a) s. Zurlaubiana AH 92/141 
3)  
 
 
 
 
4) Ganzer Eintrag durchgestrichen 
4a) s. ebenda AH 31/49 gegen Schluss 
5) Gleiches Symbol wie in Anm. 3 
6) Ganzer Eintrag durchgestrichen 
7)  
 
 
 
 
 

AH 145, 294-299  -  Blatt 294 und 299 leer 
 
 
 

145/136 

1657 Juni 1., [Kloster] Frauenthal                             A 

SCHREIBEN VON ÄBTISSIN MARIA [VERENA II. WIRTH] AN ALT AMMANN 
UND [DERZEITIGEN] ZUGER STADT- [UND AMTS]RAT, BEAT II. 
ZURLAUBEN, ZUG 

 

"Demnach Gelangt mein fründtlich ansinnen und höchst Fründtlich Bit 

an Herren, weilen Nun Gott der Allmechtig Jüngst verwichner Tagen 

[d.h. am 24. Mai], allss dem Herren woll bewüsst Unser ... Gnedige 

Frauw Mueter [Äbtissin Maria Cäcilia Huber], Zue seinen Gnaden er-

fordert, der Herr werde, sollch Leidigen Hintridts ein Gotshuss nit 

entgelten Lassen, sonder unser gueter Vater und kastenvogt [- be-

kanntlich hatte die Stadt Zug die Kastvogtei in Frauenthal inne -]  

 



sein und Verbleiben , und wie biss dato beschechen , dess Gotshuss ge¬
recht igkeiten , schützen und schirmen dessen Nutz fürderen und den
schaden wenden , darzue ich den Herren Hechst Fründtlich ersuocht und
Gebeten will haben mir wie ich dessen in einem und dem Anderen , von
nöthen wirt sein Threüwlich und Veterlieh bey Zue stehen , wie ich
dan dessen ein sonderlich guet Verthruwen Zum Herren Hab Und mich
Zue im Versieh , in dess Getr . gunsten , ich mich und ein Gotshuss fr.
anbefilch , wo ich und meine anbefohlne [Mitschwestern ] Solchss um
den Herren und die seinen mit unserm Gebet , und Ehrenden diensten,
könden beschulden wellen wir nit ermanglen damit Seye der Vater,
sein Geliebte Hussfrau [Euphemia Honegger] , und döchter Fr . Anna Ma¬
ria [Zurlauben ] sampt allen den seinen Von mir allerfr . begrusst,
Uns allerseits Gotlicher protection durch M[ a ] r [ i ] a allerreinstes
fOrbit woll befehlende . . . " .

"Hab geandtwoAtet da·6-5 Jn cAafät de66 Von _ 1 Achon hiebevoA ufäeAZegten be ^eZchh

wyteA . . J weZZe: bynebendts JAen Andutet woa . . . mit h ViAitatoAen [det> KZotteAA

FAaue.nth .aZ , dem Abt deA Abtei Wettingen BeAnhaAd KeZZeA] wegen Anemung ^AÖmb[deA

SchwesteAn] 2 und deAAeZbigen BAb* und u^^stuAung . . . 5 wo Aden . Voaa  Nothwendig 6ye

AoZcheA mit . . . 5 beAchachen AoZZe . . . 5 [ . ] Junij  1657.

Nota doA& 6y ein JnventaAium machen Liebte etc . "

1) Blattrand beschnitten ; 1 bis 2 Wörter fehlend
2 ) Blattrand beschnitten , Text sinngemäss ergänzt
3 ) s . Anm. 1

Original , Siegel teilweise flachgedrückt . Dorsualnotiz von Beat II.
Zurlauben - AH 145 , 300 - 301 - Blatt 300 v und 301 r  leer
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